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Sonntag M 4 25. Januar 1665.

Bekanntmachung.
An den Stadtmagistrat Friedberg und sämmt­

liche Landgemeindeverwaltungen des Amtsbe­
zirkes Friedberg.

Die Berechnung der Fristen und Termine der Gewerbeordnung 
vom 2 b April 18G2 betr.

Sämmtliche Gemeindebehörden werden hiemit auf 
das im rubrizirten Betreffe ergangene Rcgicrungs-Aus- 
schrcibcn vom 7.' Jänner 1863 (Kreisamtsblatt Nr. 4 
S. 56 und 57) aufmerksam gemacht, wonach alle Fristen 
und Termine, welche die Gewerbeordnung v. 21. April 
lc62 enthält, von Tag zu Tag zu berechnen sind und 
also jede Frist erst am nächsten Tage nach der In­
sinuation des Dekretes, Publikation des Beschlusses, 
Anheftung des Anschlages k., zu laufen anfängt und 
mit der letzten Stunde des letzten Tages sich endigt.

Fällt aber der letzte Tag der Frist auf einen Feier­
tag, so wird das Ende derselben auf den nächsten 
Werktag verschoben.

Hicnach haben sich sämmtliche Gemeindebehörden 
bei der Instruktion der betreffenden Gcwerbsconccffions- 
Gcsuchc rc., auf das Genaueste zu achten und hie­
durch Anordnung aller verzögernden Ersetzungen u. Ergän­
zungen vorzubcugen. — Friedberg den 16. Januar 1863.

Königliches Bezirksamt Friedberg.
Widder. Grcsbek.

Bekanntmachung.
Neubauten pro I. Quartal 18C2J63 betr.

Diejenigen Gemeinden, welche das Berzeichniß über

vollendete Neubauten oder Fehlanzeige noch nicht ein- 
gcsendet haben, werden beauftragt, dasselbe zuverlässig 

bis -30. Januar l. Js.
hierorts in Einlauf zu bringen.

Friedberg den LI. Januar 1863.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

<1. i.
Gresbck, Ass, Stellvertreter.

Bekanntmachung.
An sämmtliche Gemeindebehörden des AmtS- 

Bezirks Friedberg.
Die Druckschrift „Aultitung zur Erlassung von Ortöpolizei- 
Bcschlusse» nach dem Polizeistrafgeseybuche vom 10. November 
180t" von Emil Huber, Acceffist der kgl. Negierung der Pfalz 

betreffend.
Unter Bezugnahme auf die Regicrungsausschrcibung 

vom 11. ds. Ms. (Krcisamtsblatt 1863 S. 108) wird 
den sämmtlichen Gemeindebehörden die Anschaffung des 
ncbcnbezcichncten, bei Buchhändler Ncidhard in Speyer 
erschienenen, sehr zweckmäßigen Druckschrift empfohlen.

Friedberg 21. Jänner 186'1.
Königliches Bezirksamt.

(1. i. Grcsbet, Stellvertreter

Bekannntmaebung.
An sämmtliche Gemeindebehörden deö Amtsbezirks.

Sämmtliche Gemeindebehörden des Amtsbezirks 
werden beauftragt, die im Krcisamtsblatt 1863 Nr. 3
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und 4 enthaltenen allerhöchsten Verordnungen über den 
Schutz von Waarenbezeichnungen vom 2L Dezember 
1862, dann über die als geMcingrfährttch'allgemein ver- 
botenen Waffen vom 1V. Dez. u. 1862, über das Ver­
bot der Führung von Waffen zur Verhütung von Ge­
fahren für die Sicherheit der Personen vom 30. Dezbr. 
1862, in den Gemeinden öffentlich bekannt zu geben und 
Nachweis hierüber im Verkündungsbuche vorzutragen.

Friedberg, 17. Jänner 1863.
. Königliches Bezirksamt.

Widder. Gresbck.

Bekanntmachung.
An sämmtliche Gemeindebehörden des Amtsbe­

zirks Friedberg.

Den Vyllzug des §. I 3iff. 5-, §. 04 u. §. 83 der GewerbS' 
Instruktion bew.

Sämmtliche Gemeindebehörden des Amtsbezirkes 
werden auf die mit Regierungs-Ausschrciben vom 16. 
ds. Ms., bekannt gegebene höchste Ministerial-Entschlic- 
ßung vom 8. ds. Ms. bez. Betr. (Kreisamtsblatt 1863 
S. 103—108) zur geeigneten Beachtung hiemit auf­
merksam gemacht.

Friedberg, 21. Jänner 1863.
Königliches Bezirksamt

d. i.
Gresbck, Stellvertreter.

Bekanntmachung.
An sämmtliche Gemeindeverwaltungen.

Die Schulsaffiouen, hier die Bezüge der Lehrer alü Gc- 
meindcschreiber betr.

Es ist längstens binnen 14 Tagen anzuzeigen, 
wie viel die Schullehrer als Gemeindeschreiber jährlich 
beziehen.

Aichach den 19. Januar 1863.
Königliches Bezirksamt

Wimmer.

Bekanntmachung.
Vom königlichen Bezirksamt Aichach

Conspecte über Neubauten betr.
werden sämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amts­
bezirkes wiederholt zur genauen Beachtung der Aus­
schreibung vom 1. August 1862 angewiesen.

Atchach den Sy. Jan. 1863.
Der königliche Bezirksamtmann:

Wimmer.

Aufforderung l
Am Freitag den 9. d. M. wurde in Augsburg 

unter dem Jakober-Thor ein Schwein im Werth von 
4 si. aufgefangen und mit nach Hause geführt. Der 
redliche Mann wird ersucht, selbes dem Eigenthümer 
Augustin Wagle in Redertshausen cinzuhändigen.

Bekanntmachung.

Aichach an sämmtliche k.Vom k. Bezirksamt
Pfarrämter des Amtsbezirkes.

Sammlung zur Gründung von Frciplähcn in der Kreis-Irrcu- 
Austalt von Oberbayern betr.

Nachdem der 3. Sonntag in diesem Monate be­
reit- verflossen ist, so werden sämmtliche k. Pfarräm­
ter unter Hinweisung auf da- Ausschreiben der k. Re­
gierung von Oberbayern, vom 26. Dezember 1861, 
KreiSamtSblatt 1862 Nr. 1, remittirt, daö Ergebniß 
der Sammlung baldmöglichst einzusenden.

Aichach am 19. Jänner 1863.
Der k. Bezirksamtmann:

Wimmer.

Bei der Pfarrkirche zu Gundelsdörs find 316 fi 
zu 4°/0 auszuleiben.

Gundelsdorf, den 17. Jänner 1863.
Ruißingcr, Pfleger.

Anwesens-Verkauf.
In dem PfarrdorfeGundelsdorf 
ist ein Anwesen, bestehend in sehr 
guten geräumigen Gebäuden und 
40 Tagwerk Acker-, Wies- und

Holzgründen zu verkaufen. . Dasselbe wäre vorzüglich 
für einen Gctrcidhändlcr geeignet. Dasselbe wäre vor­
züglich für einen Gctreidhändler geeignet. Das Nähere 
lst bei der Redaktion dieses Blattes in Aichach zu er­
fragen.



Aufforderung!
Diejenigen Gemeinden des ^ Bezirks­

amts Aichach, welche die Gebühr für das 
Aichach-Friedberger Wochenblatt pro 1863 
noch nicht entrichtet haben, werden an die 
baldige Entrichtung wiederholt erinnert.

Pie NedaKlio».

Ttiftungs- und Privat 
Capitalien

sind zu 4 und 4%% stetSfvrt zum Ausleihen 
auf 1. Hypothek bereit im

Lammiffions - Dureau
Hugo Hdfile, Dominikanerqasse ^ 63 

in Augsburg. ,

EmpfehlAng.
Durch das kgl. Bezirksamt und durch Begut­

achtung des hiesigen wohllöblichen Magistrates hat 
der Unterzeichnete die Bewilligung zu Errichtung eines

LommWons-Rureau's
lvharten, und gibt sich die Ehre, sich einem hochvcrchrl. 
Publikum in den Städten und auf dem Lande zu ge­
neigten und häufigen in sein Geschäft einschlagcndcn 
Aufträgen bestens zu empfehlen, indem er stets prompte 
Bedienung und da wo cs erforderlich ist, die größte 
Verschwiegenheit zusichert.

Friedberg, am 1. Januar 1863. 
Achtungsvollst!

Anlon Cheverry^ Com Missionar.
Wohnt bei Primiuus L"tz; - ^ n erndraugas se.

Jagdverpachtung.
Am Samstag den 31. Januar 1863 

Nachmittags 2 Uhr

wird ,'m Wirlhöhause zu Gebenhofen die Jagd der 
Gemeinde Kebenhofen, circa 1500 Tagwerk, öffentlich ver­
steige«.

Die näheren Bedingniffe werden am Versteigerungs- 
^age bekannt gegeben.

Gebenhofen, 12. Jänner 1863.

Nodlbühler, Vorsteher.

Aichach, 22. Januar. Es ist unläugbar, daß feit 
dem deutschen Sängerfeste zu Nürnberg allerorten neue Be­
geisterung für die edle Kunst des Gesanges geweckt worden, 
und gleichsam ein neues Ferment besonders die Sängerkreise 
durchdrungen hat. Fast jede Stadl hat ihre Liedertafel, wel­
che da und dort sogar das Centrum für die Elite der Ge­
sellschaft und der Brennpunkt alter Kunstbestrebungen und 
sonstigen feinem Genüssen zu werden scheint. Die Lieder­
tafel der Stadt Aichach (gegenwärtig 84 Mitglieder zählend, 
incl. der außerordeml. Mitglieder) hat erst in ihrer jüngsten 
musikalischen Unterhaltung .vom 6. d, M. wieder bewiesen, 
welche Leistungsfähigkeit sie dermalen besitze, wie allgemein 
anerkannt worden. Ein neues Zeichen für den Kunstsinn 
und die Opferwilligkeit ihrer Mitglieder dürfte darin liegen, 
daß bei dieser Gelegenheit auf Anregung der so thätigen Vor- 
standschaft binnen wenigen Stunden die fast auf dreihundert 
Gulden belaufenden' Kosten für Anschaffung eines neuen 
Claviers (von Jäger 'm München) gezeichnet waren, welches 
Instrument sowohl für die allwöchentlichen Gesangs-Uebun- 
gcn eine sichere Basis gewähren, als auch sehr viel beitragen 
wird zu weiterer Verschönerung der musikal. Produktionen. 
Die gegenwärtige Carneval-Saison insbesondere verspricht, 
durch sinniges Arrangement seitens jener Gesellschaft uns 
manche Genüsse. Am 28. Januar wird bei Hofmann ein 
flotter Licdcrtafelball statthaben, bei welchem eine reiche Be­
theiligung anständiger Masken zu erwarten steht (letztere ha­
ben sich Eintrittskarten bei Hrn. Vorstand R. C. Arnold zu 
holen!) Am 11. Februar ist musikal. Akademie mit Thea­
ter rc., welcher dann Tags darauf maSkirre Herren-Kneipe 
folgt. Wollen wir hoffen, daß auch diese Unterhaltungen den 
Humor, die Eintracht und Gemüthlichkeit fördern, und da­
durch den Zweck derselben erfüllen.

Zltiqssiurg. (Trocken - Futterpreise vom 10. bis 16 
Januar 1863. Heu 344 Ctr. a 1 fl. 41-kr. — 1 fl. 
33 kr. — 1 fl. 26 kr.

Flnchsban. Im Schwab. Merkur wird darauf 
aufmerksam gemacht, daß in Folge der Baumwollennolh laut 
Nachrichten aus England und Irland die Preise deS Leinen­
garnes in letzter Zeit beinahe ausiS Doppelte gestiegen und 
immer noch im Steigen begriffen seien, amd dass der deutsche 
Landwirlh im nächsten Jahre an Handelsgewächsen sicher 
nichts Erträglicheres werde bauen können, als Flachs, weß­
halb rathsam sein werde, in Zeiten binlängliche Quantitäten 
Leinsamen zu bestellen und zu beschaffen. — Von derselben 
Ansicht ausgehend, wird von der königl. Instituts-Kanzlei 
in Hohenheim die Beschaffung von Rigaer Leinsamen an­
geboten.

Jur allerhand Cent ui unserer Zeit!
Mud, auf den^ Landt zeigt sich bisweilen zunehmende Lust 

und Liebe zum Büch er lesen. Es kann deühalb nicht gefehlt 
sein, hie und da auch in diesem Blatte ein bischen guten R a t b 
zu gebe» und zu sagen: „Das nimm und lies!" und so soll 
cS gleich heute geschehen!
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CB sei also mänuiglich kund und zu wissen, daß von den gute Gesinnungen und Handlungen kräftig zu empfehlen. — 
bmiuvcii Schriften Christoph- von Schmid nun in der Der Ertrag der Schrift ist zu einem wohlthätigen Zwecke 
Finsterlin'schen Buchhandlung in München eine nagel- bestimmt, und das, nette äußerst nobel, an-gestattete Büchlein 
neue recht hübsche und feine, dabei billige Abgabe erscheint. Sr. Majestät dem Könige Ludwig I., dem hohen Dater 
Allbtreits iss davon schon erschienen: "M von Ehristoph^vou der Verfasserin, in recht erfreulicher Weise'gewidmet.
Schmid so unübertrefflich bearbeitete Geschichte „Genovefa.^ Nun a der was Lustig es!" höre ich rufen. Gut 
Da heißt'- also gleich: „Nimm und lies!" es: soll kommen, ja e- ist schon da und heißt: „Der Kar-

Recht tieb und erbaulich sind auch die „Kleinen hi- funkel." Ein Volk-drama von Fr. Pocci in München, 
storischen Erzählungen. Nach dem Französischen frei Dieses, Theaterstück hat sowohl auf der Bühne - schon vielfach 
bearbeitet von Alexandra, kgl. Prinzem» von Bayerns Beifall gefunden, und läßt sich auch recht gut lesen. Die da- 
(München; Fleischmaun'sche Buchhandlung.) Ganz würdig bei auftrctenden Personen machen ihre Sachen ganz respektabel 
der hohen Verfaßen», der sie entstammen, sind diese 5 Erzäh- und wird das ganze Theaterstück wird, wie an der Isar, 
liingen gewiß sehr geeignet, die Leser derselben angenehm zu so auch am Lech, Wcrtach und Singold Beifall erndten. 
unterhalten n»b somit nebst der Uurrrhaltung allerlei edle und

Viktualienpreise für Friedberg und Lechhausen vom 24. bis 31. Januar.

Aich'ach den 17. Januar.

Frucht- 
Sorten

Schrannenstand Durchschnittöpr. pr. Schaffe!
Ganzer 

Erlös

Die Preise sind

Ganzer 
Stand » höchster mittlerer mindester gestiegen gefallen

S ch ä ffe l fl. kr. fl. I kr. fl. | kr. fl. kr. fl. I kr. fl. ; kr.
Waizcn 
Korn 
Gerste 
Haber'

232
117
217
324

220
117
212 
319

12

5
5

18 
12
11

6

50 i
41 >

7 '
8 I

18
12
10

28
15
53
48

17 
11
10
5

54-
41
13
10

4061
1432
2308
1850

12
54
53
12

—

13
30 -

6
11

Summa 890 868 | 22 9653 11

- _____________ ________ VtktuaUenprelse für Aichach. __________ -
Fleisch per Pfund kr. Brod । Pfd. ü^oth ,Qut Thl. Vtehl, pr. Dreißiger. kr. hl.

Ochsenfleisch gemästetes 
Kuhfleisch 
Rindfleisch .
Schweinefleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

14
13
12
17
11

2
2

Hqlbkrcuzcr-Semmcl 
Kreuzer-Semmel 
Halbkrcuzcr-Röggl 
Krcurcr-Röqgl 
Halbbatzcn-Laib 
Batzen-Laib . 1

2

3
7

22
13

2

3
3
2

2

Mundmehl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggenmehl
Nachmchl
Beutel- oder -Brodmehl
1 Pfund Roggcnbrod

6
5
4 
3
3
2

3 
3
3
3 
2
3

gleiset? per Pfund ||fr. 
^chsenfleisch gemästetes 
Kuhfleisch I-
Rindfleisch I-
Schwcinefleisch -
Schaffleisch
Kalbfleisch si—

pf- Vrod
Mundsemmcl 
Kreuzer-Semmel 
Krcuzcr-Röqgl 
Zweikrcuzcr-Röggl 
Batzen-Laib

Pfd. Loth
3
4
7

14

Qut.
3 
3

Thl. Äk^eht per Blcrtcl 
Feines Mundmehl 
Semmelmehl

fl7

2

" jklchtkrcuzcr-Laib 
Em Pfund Walzcnbrod kostet 6 kr. 3 Pf.

2 22

Waizcnmchl
Geringeres Waizcnmchl
Roggenmchl

. Nachmchl
Pfund Roggcnbrod 3 kr. — vk

2

Fried-berg, vom 22. Jan. Walzen 19 fl. 17 kr., Korn 12 fl. 13 kr., Gerste 9 fl. 43 kr. Fersen 6 fl. 31 kr., 
5^abcr 6 fl. 19 kr.

Schrobenhausen, vom 15. Jan. Waizcn 17 fl. 35 kr., Korn 11 fl. 21 kr., Gerste 10 fl. — kr. Haber 5 fl. 54 kr

Druck der J. Licdleiter'schcn Buchdruckerci in krieädvrx. Rcdigirt von 7b. Müller.


